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Die Stadt- und Kurbücherei Bad Rappenau - eine Bibl iothek für die Bürger… 
 

� Ein Haus mit vielfältigen Medienangeboten, aktuellen Informationen  
und kundenorientierten Serviceleistungen. 
 

� Ein Ort der Begegnung für Erwachsene und Kinder,  
ein Ort der Integration und der kulturellen Bereicherung. 
 

� Eine Einrichtung im Zusammenwirken mit Kindergärten, Schulen  
und weiteren Einrichtungen der Stadt.  
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Mehr Entleihungen, mehr Leser, tolle Medienkisten f ür Kinder… 

 
Ein intensives Arbeitsjahr liegt hinter uns. Ein Jahr mit weitreichenden Entscheidungen und 
zahlreichen Verbesserungen in Angebot und Service.  
 
Wir hatten viel Spaß an unserer Arbeit und freuen uns, dass unser neuer Service, die Kinder in 
den Kindergärten und Schulen durch die Auslieferung von Medienkisten mit Büchern zu 
versorgen, begeistert angenommen wurde. 
 
Die Bücherei verzeichnete 2015 insgesamt  108.949  Ausleihen, eine Steigerung um 6,8 % und 
gleichzeitig ein Ausleihrekord. 
 

Bei den Entleihungen je Medium erreichen wir einen Wert von 5,18. Hier liegen wir über dem 
Durchschnitt von 3,64 im Landkreis Heilbronn (2014).  Mit 5,21 Entleihungen pro Einwohner 
liegt unsere Bücherei unter dem Durchschnitt von 7,13 im Landkreis Heilbronn (2014). Beide 
Kennzahlen konnten wir im Berichtsjahr verbessern.  
 
2015 haben 1.944 Leser die Bücherei aktiv genutzt, das sind 5,6% mehr als im Jahr zuvor.  

 

 

Bestand  
 
Über 2.600 Medien wurden eingearbeitet.  Durch Geldspenden konnte unser Bestand an 
Kinder- und Jugendsachbüchern von Grund auf erneuert werden.  
10% unseres Bestandes wurden in den letzten beiden Jahren gar nicht entliehen. Das betraf 
vor allem den Sachbuch- und Romanbestand. Noch immer leiden wir an einem teilweise 
veralteten und abgenutzten Bestand. Diese unansehnlichen und den Platz blockierenden 
Medien müssen 2016 aussortiert und zum Teil ersetzt werden. 

 

 

Entwicklung der Entleihungen, Benutzerzahlen und Um sätze  
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Gestaltung der Lesebereiche 

 
Mit neuen Sitzmöbeln konnten wir die  Lesebereiche für die unterschiedlichen Altersgruppen 
moderner und einladender gestalten. Der Kinderbereich bietet jetzt mehr Aufenthalts-
möglichkeiten.  
Dennoch ist die geringe Fläche ein großes Problem für uns. Weder können wir die Bereiche 
lärmverringernd trennen, noch auf die  erhöhte Nachfrage nach Medien reagieren, indem wir 
den Bestand ausbauen. Es fehlt an ausreichender Fläche für Verkehrswege, Regale, 
Medienpräsentationen, PC-Arbeitsplätze, Lese- und Arbeitsplätze sowie Büroarbeitsplätze und 
Lagerräume. 

8 m²  Fläche pro 1.000 Medien sind zu wenig. (Empfehlung der Fachstellen: 30m² pro 1.000 
Medien). Wir müssen uns deshalb  mit einem reduzierten Bestandsprofil einschränken und bei 
Anfragen, die wir nicht erfüllen können, auf andere Bibliotheken im Umland verweisen. 
Gegenseitige Toleranz und maßvolles Einschreiten sind gefordert, wenn fröhliche und lebhafte 
Kinder auf ruhesuchende Erwachsene und sich konzentrierende Mitarbeiterinnen treffen. 

 

 
 

 

Onleihe Heilbronn-Franken 
 

Die Onlinebibliothek hat sich mit einer Geschäftsführung organisatorisch neu aufgestellt. In 
Kooperation von insgesamt 30 Bibliotheken wurden über 26.700 digitale Medien zum Download 
auf PC, Tablet, E-Book-Reader, Smartphones etc. angeboten. Die Onleihen der Stadtbücherei 
Bad Rappenau sind  im Jahr 2015 um 21,9% gestiegen. Die technischen Neuerungen erfordern 
eine permanente Qualifizierung des Bibliothekspersonals im Erstsupport, die wir im Berichtsjahr 
noch nicht umsetzen konnten. Zweimal im Jahr veranstaltet die Bücherei eine Schulung für 
neue Nutzer. 

 

Personal 
 
Für die Stadt- und Kurbücherei haben Nadja Brunner (in Elternzeit), Sonja Farkas, Christa 
Fleps, Claudia Günzel, Dolores Lauk und Regina Thies auf insgesamt 3,18 Stellen gearbeitet.  
 

Praktikantinnen der Hochschule der Medien Stuttgart  
 

Zwei  Praktikantinnen haben uns dieses  Jahr unterstützt und durch ihren Einsatz in allen 
Arbeitsbereichen einen Einblick in ihre zukünftigen Aufgaben als Bibliothekarinnen bekommen. 



Überblick Bestand (ohne Onleihe) 
 

 
 

 

Überblick Entleihungen 
 

 
 
 

Die Bestleiher 

  

Kinderbuch: Lieblingsserien 
Gregs Tagebuch – Die Olchis – Zilly – Rabe Socke –Lieselotte – Dork diaries – Warrior cats 

 

Roman: Lieblingsautoren 

Jojo Moyes – Nele Neuhaus – Sebastian Fitzek – Lucinda Riley – Ellen Berg 

 

Sachbuch: Lieblingstitel 
Der Junge muss an die frische Luft - Darm mit Charme - Naturgeschenke  - Veganista 

    

Kinderfilme 

Hanni und Nanni – Gregs Tagebuch – Tom Sawyer - Lauras Stern  

 

Spielfilme 

Fack ju Göhte – Monsieur Claude und seine Töchter – Die Bücherdiebin – Saving Mr. Banks 
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Veranstaltungen 
 

 
 

30 Veranstaltungen wurden durchgeführt, davon 11 Kinderveranstaltungen, sieben 
Veranstaltungen für Kindergärten und Schulen und 12 Programme für Erwachsene. 
 
Im Kinderferienprogramm fand die „Werkstatt der Schmetterlinge“ nach dem gleichnamigen 
Bilderbuch von Gioconda Belli statt. Wunderbar kreativ sind die Kinder mit dem Thema 
umgegangen. Das Märchen „Hans im Glück“ machte mit dem Theater Tom Teuer für die 
Kleinsten Station. Zu einem Sympathieträger hat sich die Runde „Literatur im Quadrat“ 
entwickelt. Ihre durchaus kontroversen Diskussionen um anspruchsvolle Literatur sind ein 
Garant für großes Vergnügen. Vielfältige Buchempfehlungen rund um Spannung, Liebe und 
Leid gab es bei „Lesestoff  mit Karin Friedle-Unger“. Und ein kleiner Kreis an Literatur-
interessierten traf sich regelmäßig mit Ulrike Elißer vormittags in der Bücherei zum Austausch 
über Autoren und ihre Werke. Wir sind froh, dass wir mit der Hilfe von Regina Maria Tesch und 
Sandra Gambke  lustige und spannende Vorleseprogramme für Kinder anbieten konnten. 

     

 
 

Bibliothek & Kindergarten – Bibliothek & Schule 

 

Wir freuen uns sehr über die tolle Zusammenarbeit mit Erziehern und Lehrkräften der Bad 
Rappenauer Einrichtungen. Sie sind wichtige Multiplikatoren unserer Leseförderung.  



Dass das Buch seinen Reiz bei Kindern und Jugendlichen nicht verloren hat, zeigen nicht nur 
Studien, sondern auch unsere alltäglichen Erfahrungen. 

57 Medienkisten wurden seit Start des Programms im Juni ausgegeben. Regelmäßig kommt 
eine Klasse der Verbundschule in die Bücherei und füllt dort ihre Medienkiste mit neuen Medien 
selbständig auf.  

 

Mit 26 Führungen für Kindergärten und Schulen konnten wir unser Angebot an Einführungen 
verdoppeln. Wir bieten keine standardisierten Führungen an, sondern versuchen die Besuche 
nach dem Bedarf der Gruppen zu gestalten. Es sind ganz vielfältige Formen entstanden: bei 
den Kindergartenkindern z.B. mit dem Baustein Kamishibai-Theater, bei den Fünft- oder 
Sechstklässlern mit einem Buchcasting oder einer Lexikonrallye.  

 

 

 

 

 

 

  

Früh übt sich auch beim Betrachten von Büchern und beim Zuhören. Die Stadtbücherei nimmt 
erfolgreich am bundesweiten Leseförderprogramm „Lesestart“ teil.  

Über 140 gespendete Sets wurden an dreijährige Kinder in den Bad Rappenauer Kindergärten 
ausgegeben. Enthalten sind u.a. ein altersgerechtes Bilderbuch, Vorleseempfehlungen und ein 
Ratgeber für Eltern.  

Die Bücherei legt außerdem einen Gutschein für einen dreimonatigen kostenlosen Leseausweis 
für Eltern bei, die noch nicht Leser der Bücherei sind. 

 
 

Veranstaltungen 
 
Ein Highlight unseres Kooperationsprogramms war die Buchempfehlungsshow „Tolles Buch!“ 
mit Tina Kemnitz aus Berlin. Der Funke zu den Fünft- und Sechstklässlern war sofort 
übergesprungen. Das Buch „Zorgamazzo“, ein fantastisches Gedicht mit über 30.000 Wörtern, 
hat sich seitdem zu einem Geheimtipp entwickelt. 
 

Zum Frederick-Tag führte eine Rallye durch die Bücherei und  machte Dritt- und Viertklässler 
auf spielerische Weise mit den Angeboten der Bücherei vertraut. Erste und zweite Klassen 
folgten gebannt dem Figurenspiel des Theaters TamBamBura mit dem Natur-Märchen „Die 
Bienenkönigin“.  
 

Krönender Abschluss des Veranstaltungsjahres waren  die Vorführungen der  
„Weihnachtsbäckerei“ mit dem Theater Tom Teuer für insgesamt 140 Kinder.  
Der Saal unter der Bücherei hatte vor Begeisterung gebebt. 

 

 
 

  



Ausblick  
„Die Stadt- und Kurbücherei: Ein Ort für Bildung un d Begegnung“ 
 

Nach den Jahren der Reorganisation der Bücherei und vielen internen Projekten stehen ab 
2016 unsere kleinen und großen Kunden und ihr Informationsbedarf im Vordergrund unserer 
Arbeit.  

Die Bereitstellung  

� eines aktuellen und attraktiven Bestandes,  
� gemütlicher Räumlichkeiten,  
� vielfältiger Veranstaltungen und  
� aufeinander abgestimmter Kooperationen  

verbindet uns mit unseren Kunden und Kooperationspartnern in unserer Leidenschaft für  die 
Literatur und für die  Bildungsarbeit. 

 

 

Projekte 2016 
 

• Umsetzung der neuen Benutzungsordnung 
• Intensivierung der Kooperationen mit Kindergärten und Schulen 
• Bestandsreorganisation: Schwerpunkte im Bereich Bilderbücher, Sachliteratur für 

Erwachsene, Fantasy und Historisches 
• Einführung neuer Veranstaltungsreihen 
• Erarbeitung von Kundenstandards 
• Optimierung der Arbeitsprozesse 
• Onleihe: Qualifizierung der Mitarbeiterinnen für den Erstsupport 
• Zusammenarbeit mit „Gemeinsam in Bad Rappenau“ 

  

 

Herzlichen Dank 
 

 den Kolleginnen für ihre zukunftsorientierte Arbeit 
 den Vorleserinnen Regina Maria Tesch und Sandra Gambke für tolle Vorlesestunden 
 Herrn Oberbürgermeister  Blättgen, der Verwaltung und dem Gemeinderat für die 

Unterstützung 
 allen Partnern für erfolgreichen Kooperationen 
 und allen Lesern für ihre Anregungen. 

 

 

 

 

 
20.01.2016 

Dipl.-Bibl. Dolores Lauk 

Leiterin der Stadt- und Kurbücherei Bad Rappenau 

Stadt- und Kurbücherei Bad Rappenau 

Heinsheimer Str. 16, 74906 Bad Rappenau 

Telefon 07264 4169, E-Mail: buecherei@badrappenau.de 

www.buecherei-badrappenau.de         
    


